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Jubilare der Ehe .In der vergangenen Wocheüberreichte inVertre - ¬
tung des BürgermeistersamtsführenderStadtrat Speiser denEhe- ¬
paarenBertholdundSabineHaas ,Trappelgasse7,PeterundMarie
Kothlechner .XXI. ,AmKrautgarten21undKarlundJohanneTöpfl ,
XI . ,Hörtingasse44anlässlichihrergoldenenHochzeitdieEhren-¬
gabeder StadtWien.

DieJohann=Strauss-Ausstellungwirdgeschlossen.DievonderGe-¬
meinde Wien im Rathaus veranstaltete Johann - Strausa -Gedächtnis - ¬
ausstellung bleibt nur mehrbis Sonntag ,den 13 .Dezembergeöffnet

Besuchszeiten täglich von 9 bis 1 Uhr ,ausserdem am Samstagvon
3bis7Uhr .EingangLichtenfelsgasse,FeststiegeI .Eintrittfrei .

BesetzungvonReligionslehrerstelleneAufAntragdesstädtischen
PersonalreferentenStadtrat Speiser hat der Stadtsenat derBe- ¬

setzung einer Reihevon erledigten katholisch enReligionslehrer¬
stellen zugestimmt ,EswurdenzukatholischenReligionslehrerner¬
nannt :Kornelius Bless ,MädchenbürgerschuleCzerninplatz 3 ,Franz
Braun,MädchenVolks-undBürgerschule,Kölblgasse23 ,OttoSchrei
ber ,MädchenBürgerschulePetrusgasse10 ,JohannSchnabl ,Mäd¬
chenBürgerschüleCastelligasse9 ,AugustStumm,MädchenBürger-¬
schule Zieglergasse 49 ,JohannPohl ,MädchenBürgerschuleErlach¬
gasse91 ,Josef Korn ,Knaben -undMädchenBürgerschuleHetzendor¬
ferstrasse 66 ,Leopold Köckeis ,MädchenBürgerschuleSteinbauer¬

gasse27 ,Dr .Josef Ertl ,Knaben -Volks -undBürgerschuleHiet-¬
zingerHauptstrasse168 ,AntonNeckam,Knaben- undMädchenBür-¬
gerschuleMuthsamgasse1 ,AloisWittmannKnabenBürgerschule
Bechshauserstrasse71 ,JohannSchachner ,MädchenBürgerschule
Zinkgasse12 ,JohannPircher ,KhabenBürgerschuleKoppstrasse75 ,
Otto Niederhofer ,MädchenBürgerschuleSchuhmeierplatz17,Ignaz
Musielak,MädchenBürgerschuleWurlitzergasse59 ,NorbertRie-¬

Nädchen Bürgerschulederer/Parhamerplatz18,KarlGindl,KnabenBürgerschuleParhamer-¬
platz19 ,AntonStrnad ,MädchenBürgerschuleAnastasiusGrün-¬
gasselo ,GottliebWocasek,KnabenBürgerschuleSchopenhauer-¬
strasse 79 ,Theodor Karl Horcicka ,Mädchen -Volks -undBürger - ¬

schuleSchopenhauerstrasse79 ,FranzSchwarzbauer,KnabenBür-¬
gerschulePyrkergasse16 ,MaximilianSteiner ,KnabenBürgerschu .
le Grinzingerstrasse61 ,MaximilianSteuer ,MädchenBürgerschule
Grinzingerstrasse59 ,Dr .FranzZimmermann,KnabenBürgerschule
Vorgartenstasse42 ,MathiasDreesbach ,Knaben -undMädchen-Bür-¬
gerschuleKonstanziagasse50undKarlSezemsky,KnabenBürgerschu¬
le Kahlgasse8
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DasDenkmalWalthersvonder Vogelweideunddie GemeindeWien .Inder
heutigen Sitzung des Stadtsenates verwies Bürgermeister Seitz aufdie
verschiedenenBlätternachrichten,wonachdieitalienischeRegierungdie
AbsichthabedasDenkmalWalthersvonderVogelweidein Bozenabtragen
zulassen .WennsichdieseNachrichtbewahrheitensollte ,somüsstesich
die Stadt Wien um das Denkmalbewerben ,da Walther von der Vogelweide

sich nicht nur umdas Jahr 1200wiederholtin Wienjahrelangaufgehal-¬
ten,sondernnachdemZeugnis ,das er selbst in seinen Gedichtenab- ¬
legte ,hier „ singenundsagen "gelernt hat .Jedenfalls hat Wiengrösseres
Anrecht als iggend eine andere Stadt ,das Bozner Denkmalfür sich zure - ¬

klamieren und durch die Aufstellung auf einen würdigenPlatz eineEhren- ¬
pflicht zu erfüllen .Der Stadtsenat beschloss einstimnig ,denBürgermei¬
ster zuermächtigen ,imWegeder Bundesregierungandie italianischeRe¬
gierungmitdemAnerbietenheranzutreten,dassdieGemeindeWienfürden
Fall ,als sich die Nachrichtvonder EntfernungdesDenkmalsWalthersvon
der VogelweideausBozenbewahrheitet ,diesesDenkmalübernimmtundsich
verpflichtet,es auf einem würdigen Platz der Stadt Wienaufzustellen .

DerstädtischeHauptvoranschlagimStadtsenat .DerWienerStadtsenat
setzte heutevormittagsdie Beratungendes Hauptvoranschlagesfürdas
Jahr 1926 fort .Nach einer eingehenden Aussprache wurde die Verwaltungs - ¬

gruppefür FinanzwesenmitdenStimmenderMehrheitgenehmigt.AmFreitag
um10 Uhr vormittags wird die Spezialdebatte über die übrigen siebenVer¬
waltungsgruppenfortgesetzt werden .

Gehwegüber die alte Brigittabrücke .DerflussabwärtigeGehwegderaltan
Brigittabrücke ,der wegen der Baudurchführung gesperrt werden musste ,ist
nunmehrbis auf weiteres für den Fussgängerverkehr freigegeben worden .Die
Gemeindeverwaltunghat dadurchdenWünschenderGeschäftsleuteentsproche
deren Lokalesich in den Häusernder Wallensteinstrassebefinden .

Erst - undFrühdruckevonWerkenFranzSchubertsfür die Gemeinde.Inder
WienerStadtbibeliothek nimmtFranzSchubertauf demGebietderTohkunst
eine Sonderstellung ein .Ist Schubert doch einer der typischesten Vertre¬
ter derWienerKunst .DieWienerStadtbibliothekist heutedasgrösste
SchubertarchivderWelt .ZahlreicheHandschriftenundeineigenesSchubert
museumin seinemGeburtshaus ,sind ein äusserst wertvoller Besitzstand .Nun
mehrhat das städtische Schubertarchiveine eminenteBereicherungerfah -¬
ren durchden Enkaufeiner SammlungvonErst - undFrühdruckenSchubert¬
scherWerkevonseltener Vollständigkeit .Wennauchleider nochimmerfest .
gestellt werdenmuss ,dass einzelneWerkefehlen ,so ist es dochdievoll -¬
ständigste Sammlung ,die es irgendwogebendürfte und bietet für dieSchu¬
bertforschung eine unschätzbare Fundgrube vonMaterial .
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